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Herzliche Einladung zu einer  
gemeinsamen Informationsveranstaltung  
des Schulträgers und der Grundschule  
Gottenheim zum Thema Bildung und Betreuung  
in der Gemeinde Gottenheim 

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Pädagoginnen und Pädagogen, liebe Eltern,

die Gemeinde Gottenheim hat am 
17.07.2012 ein pädagogisches Konzept 
in Auftrag gegeben, um gemeinsam mit 
allen Akteuren vor Ort ein möglichst eng-
maschiges Bildungs- und Betreuungs-
angebot für Kinder, Jugendliche und de-
ren Familien innerhalb der Gemeinde zu 
gestalten. Um Sie über den Sachstand 
zu informieren und Ihnen verschiede 
Beispiele von Betreuungsmöglichkeiten 
vorzustellen, laden wir Sie ganz herzlich 
zu einer Informationsveranstaltung am 
 
04. Februar 2013, um 19.30 Uhr, in 
das Gemeindehaus der katholischen 
Kirchengemeinde St. Stephan (Alter 
Kindergarten) in der Hauptstraße 35, 
ein. 
 
Folgende Tagesordnung  
ist vorgesehen: 
1.  Begrüßung Bürgermeister Volker 

Kieber 

2. Einführung Rektorin Judith Rempe 

3.   Vorstellung der Ganztagesschule 
in Baden Württemberg 

  Schulrat Raphael Rauscher,  
Staatliches Schulamt Freiburg  
(ca. 15- 20 min) 

4.  Praxisbeispiele zur Ganztagesbe-
treuung an Schulen: 

   Betreuung durch den Schulförder-
verein in einem „Hort- Modell“ 

  Bürgermeister Oliver Grumber, 
Frau Grabisch, Gemeinderätin und 
Vorsitzende des Schulfördervereins, 
Gemeinde Weisweil (ca. 15-20 min) 

   Ganztagesschule in offener Form 
in enger Kooperation mit dem 
Schulträger 

  Rektor Bernd Friedrich, Wilhelm- Au-
gust- Lay- Schule Bötzingen 

  (ca. 15-20 min) 
 
5.  Sachstandsbericht zum Thema 

Bildungs- und Betreuungskonzep-
tion der Gemeinde Gottenheim 

  Herr Prof. Dr. Lohmiller, Evangeli-
sche Hochschule Freiburg (ca. 15-20 
min) 

 
6.  Fragerunde, Diskussion 

Gottenheim, 24.01.2013 
 

gez. Volker Kieber, gez. Judith Rempe
Bürgermeister, Rektorin 

Café-Treff  
in der  

Bürgerscheune  
am  

kommenden Sonntag 

C-Jugend des Sportvereins bewir-
tet am Sonntag, 3. Februar, in der 
Gottenheimer Bürgerscheune 
 
Zum Café-Treff im Februar lädt die 
C-Jugend des Sportvereins Gotten-
heim am kommenden  Sonntag, 3. 
Februar, ab 15 Uhr in die Gottenhei-
mer Bürgerscheune im Rathaushof 
ein. Die Jugendlichen und ihre Eltern 
bewirten mit Kaffee und selbst geba-
ckenem leckerem Kuchen. 
 
Außerdem verkaufen die Spieler der 
C-Jugend während des Café-Treffs 
bei einem Flohmarkt günstig ihre 
Fußballsachen, die ihnen zu klein 
geworden sind, sowie Spiele und Bü-
cher. 
 
Alle Bürgerinnen und Bürger jeden 
Alters sind zum Café-Treff in der Bür-
gerscheune herzlich eingeladen. 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Ihre C-Jugend 
des SV Gottenheim
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Vergabe von Kronenholz 
und Brennholz lang 
Unser Revierförster Herr Ehrler wird am 
Freitag, den 8. Februar 2013 ab 16.30 Uhr  
Kronenholz und Brennholz lang verkaufen. 
Die Lose beinden sich im Unterwald und 

sind fortlaufend nummeriert. Insgesamt 
können ca. 10 Lose Kronenholz und ca. 10 
Lose Brennholz lang mit Mengen von je 4 
bis 12 Ster erworben werden. Im Oberwald 
wird außerdem bis Ende Februar noch wei-
teres Brennholz anfallen. 

Kronenholz kostet 10 € je Ster, bzw. 7 Euro 
je Ster auf Flächen, in denen Reisig zu zer-
kleinern ist. Der Preis für Brennholz lang be-
trägt bei Esche und anderen Harthölzern 32 
€ je Ster, und bei Erle 25 € je Ster. 

Jeder Gottenheimer Bürger kann zunächst 
ein Los für sich und bei Bedarf ein zweites 
für einen weiteren Gottenheimer Bürger er-
werben. Wenn Sie verhindert sind, schicken 
Sie jemanden, der Sie vertritt. Sie erhalten 
vor Ort Loszettel, die gleichzeitig Rech-
nungsbelege sind. 

Wir gehen davon aus, vor Ort eine Einigung 
darüber erzielt werden kann, wer welches 
Los bekommt. Nur für den Fall, dass meh-
rere Bürger das gleiche Los kaufen wollen, 
wird das Holz versteigert. Sie können das 
Holz ab sofort bis Ende März, oder im Sep-
tember und Oktober 2013 aufarbeiten. 

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte direkt 
an Herrn Ehrler, Tel. 9472493 oder e-mail: 
martin.ehrler@lkbh.de . 
 
Treffpunkte am 8. Februar: 

16.30 Uhr  Tiefbrunnen am Breitmattweg: 
Vergabe von Kronenholz, Bau-
marten: Esche, Eiche, Erle, 
Ahorn, Hainbuche 

17.00 Uhr  Tiefbrunnen am Breitmattweg: 
Vergabe von Brennholz lang, 
Baumarten: Esche, Eiche, Erle, 
Ahorn, Hainbuche. 

Vergabe des Bürgerholzes 
Die Gemeinde Gottenheim vergibt am Frei-
tag, den 15. Februar 2013, um 10.00 Uh-
rim Sitzungssaal des Rathauses das Bür-
gerholz. 
 
Zwei Ster Brennholz kosten 80,-- Euro und 
sind sofort bei der Verlosung zu bezahlen. 

Bürgermeisteramt 
 

Wasser-/ Abwasser- 
Abrechnung 2012 
Die Jahresrechnungen der Wasser-/Ab-
wassergebühren für 2012 werden derzeit 
zugestellt. Der ausgewiesene Gesamtrech-
nungsbetrag wurde um die drei Vorauszah-
lungen, soweit diese 2012 geleistet wurden, 
gekürzt. 
 
Der Rechnungsbetrag für die Wasser-/
Abwasserabrechnung 2012 ist bis zum 
12.02.2013zur Zahlung fällig. Die neuen 
Abschlagszahlungen zum 30.03., 30.06 und 
30.09. ersehen Sie aus Ihren Bescheiden.
Bitte prüfen Sie die neuen Abschlags-
zahlungen sorgfältig.  
Vorsorglich weisen wir daraufhin, dass kei-
ne Abschlagsrechnungen mehr versandt 
werden. Sofern eine Abbuchungsermächti-
gung vorliegt, werden wir die entsprechen-
den Beträge abbuchen. 
Bei Überweisungen bitten wir Sie 
unbedingt Ihr Buchungszeichen 
5.8888._ _ _ _ _ _ . _ anzugeben. 
 
Sollten Sie zu dieser Veranlagung noch 
Fragen haben, so wenden Sie sich bitte an 
Frau Weber, Tel. 9811-16 oder 
e-mail ch.weber@gottenheim.de. 
 
Rechnungsamt/Gemeindekasse 

Verkehrsbeschränkung  
während der   
Fastnachtsumzüge  
Wegen der Fastnachtsumzüge der 
Narrenzunft Krutstorze e.V. ist die Orts-
durchfahrt (Hauptstraße) in Gottenheim 
am 

-   Donnerstag, 07.02.2013  
von 19.00 bis 21.00 Uhr  
(Hemdglunkerumzug) 

 -   Sonntag, 10.02.2013 
von 13.30 bis 16.00 Uhr  
(Fastnachtsumzug) 

gesperrt. 
 
Zudem werden die Schulstraße zwi-
schen Kaiserstuhlstraße und Bahnhof-
straße sowie die Bahnhofstraße zwi-
schen der Bötzinger Straße und dem 
Schulacker am  

-   Sonntag, 10.02.2013 
von 11.00 bis 24.00 Uhr voll ge-
sperrt. 

Den Anordnungen der Polizei und des 
Ordnungsdienstes ist unbedingt Folge 
zu leisten. 
 
Bürgermeisteramt

Achtung 

Geänderter Redaktionsschluss  
wegen dem „Schmutzige Dunschdig“ 

In der 6. Kalenderwoche wird wegen dem „Schmutzige Dunschdig“ (07.02.) der 
Redaktionsschluss des Gemeindeblattes auf Freitag, 01.02.13 vorverlegt.  

Erscheinungstag dieser Ausgabe ist Freitag, 08.02.2013. 

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass später eingehende Texte leider nicht 
mehr berücksichtigt werden können.

Wir bitten um Beachtung. 

Rathaus geschlossen 
Am Rosenmontag, 11. Februar und am 
Fasnachtsdienstag, 12. Februar bleiben 
das Rathaus und der Bauhof ganztags 
geschlossen. 
 
Bürgermeisteramt
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Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag 

03.02. Maria Antonia Schmidt  77 Jahre 
 
08.02. Marianne Krumm 72 Jahre 
 
09.02. Max Josef Grafmüller  76 Jahre 
 
12.02. Erika Büche 72 Jahre 
 
16.02. Günther Jost  70 Jahre   
 
25.02. Helmut Franz Gäng 70 Jahre  

Landesfamilienpass 2013 
Ab sofort können die Gutscheinkarten 
zum Landesfamilienpass für das Jahr 
2013 beim Bürgerbüro im Rathaus abge-
holt werden. 
 
Wozu dient der Landesfamilienpass? 
Mit dem Landesfamilienpass und der jähr-
lich neuen Gutscheinkarte können Famili-
en derzeit bis zu 19 Mal kostenlos oder zu 
einem ermäßigten Eintritt die Staatlichen 
Schlösser, Gärten und Museen in Baden-
Württemberg besuchen. 
Mittlerweile bieten auch viele nicht-staat-
liche und kommunale Einrichtungen Inha-
bern eines Landesfamilienpasses einen 
kostenfreien bzw. ermäßigten Eintritt in die 
jeweilige Einrichtung an. 
 
Zusätzlich können mit den Gutscheinen 
„Erlebnispark Tripsdrill, Cleebronn“ so-
wie „Europa-Park, Rust“ weiterhin die zwei 
Freizeitparks mit einem Gutschein besucht 
werden. Der Gutschein für den Erlebnispark 
Tripsdrill gilt nur am 21.April 2013 oder am 
08. September 2013. Pro Person wird eine 
Ermäßigung von 5 Euro an diesen Tagen 
gewährt. Der Gutschein für den Europa-
Park Rust gilt nur am 15. September 2013.
Pro Person wird eine Ermäßigung von            
5 Euro an diesem Tag gewährt. 

Dieses Jahr sind auch einige neue Aus-
lugsziele dazugekommen. 
Den Flyer zum Baden-Württemberg-Ticket, 
welches Familien die Möglichkeit zu güns-
tigen Bahnfahrten durch das Land gibt, er-
halten Sie zusammen mit dem Landesfami-
lienpass. 

Einen Landesfamilienpass können erhalten 
-  Familien mit mindestens drei kindergeld-

berechtigenden Kindern, die mit ihren El-
tern in häuslicher Gemeinschaft leben, 

-  Familien mit nur einem Elternteil, die mit 
mindestens einem  kindergeldberechti-
genden Kind in häuslicher Gemeinschaft 
leben, 

-  Familien mit einem kindergeldberechtigen-
den schwer behinderten Kind und 

-´ Familien, die Hartz IV- oder kinderzu-
schlagsberechtigt sind und mit mindestens 
einem kindergeldberechtigenden Kind in 
häuslicher Gemeinschaft leben 

Für weitere Fragen und Auskünfte steht 
Ihnen Frau Rohwald, Tel. 9811-13 oder 
a.rohwald@gottenheim.de  gerne zur Ver-
fügung. 

Bürgerbüro 

Veranstaltungen im Februar 
01. Feb 13 Männergesangverein  Sängerfasnet 

02. Feb 13 Männergesangverein  Sängerfasnet 

03. Feb 13 BE-Gruppe    Café-Treff 

04. Feb 13 Vortrag Bildung und Betreuung Gemeinde Gottenheim  

07. Feb 13 Narrenzunft   White Magic Fasnet 

09. Feb 13 Narrenzunft   Kinder-Fasnet 

10. Feb 13 Narrenzunft   Fasnet Umzug Narrensuppe und Preisverlehung 

13. Feb 13 Kath. Kirche    Altennachmittag 

15. Feb 13 Sportverein    GV 

21. Feb 13 Gewerbeverein GV 

22. Feb 13 Akkordeonspielring   GV 

Unsere Energie 

Jetzt informieren und wechseln: 
 
Einladung zur Beratung am Dienstag, 
den 05. Februar 2013 von 18 - 19 Uhr 
im Rathaus 
 
Nutzen Sie dieses Angebot unseres 
Strompartners badenova und prüfen Sie, 
welche Ersparnis für Sie beim Wechsel 
zu badenova Ökostrom möglich ist. Bitte 
bringen Sie dazu Ihre aktuelle Strom-
rechnung mit. 
 
Ihren persönlichen Beratungstermin 
können Sie auch unter der kostenlosen 
Servicenummer 0800 279 1010 verein-
baren. 
 

Unser Berater Herr Klaus Stein freut sich 
auf Ihren Besuch. 
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Am Montag, den 4. Februar 2013, 19.00 Uhr indet eine gemein-
same Probe statt. 
Um pünktliches und vollzähliges Erscheinen wird gebeten. 

Jens Braun, Kommandant  
 

Bronze bei den Leistungsübungen des 
Kreisfeuerwehrverbandes für den 
Zwei Gruppen der Freiwilligen Feuerwehr Gottenheim konnten bei 
den Leistungsübungen des Kreisfeuerwehrverbandes im Juli 2012 
auf dem Freiburger Messegelände das Leistungsabzeichen in Bron-
ze erringen. Mit dabei waren Dominik Zimmermann (Gruppenführer), 
Simon Schätzle (Maschinist), sowie Simone Helbling, Markus Geh-
ri, Julian Hunn, Bastian Kanzinger, Adrian Maurer, Steffen Noack, 
Matthias Schätzle, Fabio Voigt und Fabian Wiloth. Bei der Haupt-
versammlung der Freiwilligen Feuerwehr Gottenheim am vergange-
nen Freitag, 18. Januar, wurden die jungen Feuerwehrmänner und 

Feuerwehrfrau Simone Helbling von Bürgermeister Volker Kieber 
(links) und Kommandant Jens Braun (3. von links) zu ihrer Leistung 
beglückwünscht und mit einem Präsent beschenkt. Die Gottenhei-
mer Feuerwehr sei stolz auf den erfolgreichen Nachwuchs, betonte 
Feuerwehr-Kommandant Jens Braun. 

Pfarrbüro Kirchstraße 10, 
79288 Gottenheim 
Tel. 07665 94768-10 – Fax 07665 94768-19 
– E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de 
Homepage: www.se-gottenheim.de 
Notrufhandy Tel. 0176 58821120 (in drin-
genden Fällen wie Versehgang/Todesfall) 
Sprechzeiten:  
Dienstag und Donnerstag: 
09:00 bis 12:00 Uhr 
Freitag: 15:00 bis 18:00 
 
Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit Got-
tenheim: 
 
Freitag, 01.02.2013  
09:00 Uhr   Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier, anschl. eucharistische An-
betung 
Samstag, 02.02.2013 - Lichtmess 
18:30 Uhr   Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier mit Kerzenweihe und Blasi-
ussegen 
 
Sonntag, 03.02.2013 
Bitte beachten Sie: 
09:00 UhrEichstetten, St. Jakobus: 
Eucharistiefeier mit Halleluja-Liederbuch , 
Vorstellung der Erstkommunionkinder und 
Blasiussegen - anschl. musikalisches Früh-
stück im Pfarrsaal 
10:30 Uhr   Gottenheim, St. Stephan: 
 Eucharistiefeier mit Kerzenweihe und Bla-
siussegen – mitgestaltet vom Kirchenchor – 
Hl. Messe für Erwin Schmidle; im Gedenken 
an Franz Streicher und Ehefrau Rosa 

19:00 Uhr   Bötzingen, Haus Inigo: Z e i t 
zum Verweilen 
 
Dienstag, 05.02.2013  
09:00 Uhr   Umkirch, Pfarrzentrum:  
Andacht 
18:30 Uhr   Bötzingen, St. Laurentius: 
 Eucharistiefeier, anschl. eucharistische 
Anbetung 
 
Mittwoch, 06.02.2013 
08:30 Uhr   Gottenheim, St. Stephan: 
 Rosenkranz 
09:00 Uhr   Gottenheim, St. Stephan: 
Eucharistiefeier 
Hl. Messe für verstorbene Angehörige 
 
Donnerstag, 07.02.2013  
18:00 Uhr   Bötzingen, St. Laurentius: 
 Rosenkranz 
18:30 Uhr   Bötzingen, St. Laurentius: 
Eucharistiefeier 
 
Freitag, 08.02.2013  
09:00 Uhr   Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier 
 
Samstag, 09.02.2013 
18:30 Uhr   Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier 
 
Sonntag, 10.02.2013  
09:00 Uhr   Bötzingen, St. Laurentius: 
Eucharistiefeier 
10:30 Uhr   Gottenheim, St. Stephan: 
 Eucharistiefeier mit Halleluja-Liederbuch 
19:00 Uhr   Bötzingen, Haus Inigo: 
Zeit zum Verweilen 
 

Aktuelle Termine: 
Dienstag, 05.02.2013 
16 – 18 Uhr Gottenheim, Grundschule:
Die Pfarrbücherei ist geöffnet 
16:30 Uhr  Gottenheim, Gemeindehaus:  
Probe des Spatzenchors 
17:00 Uhr  Gottenheim, Gemeindehaus:  
Probe des Kinderchors 
Mittwoch, 06.02.2013  
10 – 11:30 Uhr Gottenheim, Gemeinde-
haus:  Treffen der Mutter-Kind-Gruppe 
 
Termine für die 
Erstkommunionvorbereitung 
4. Gruppenleitertreffen 
Mi, 06.02.2013, 20.00 Uhr, 
Pfarrzentrum Umkirch 
 
Vorankündigung – Seniorennachmittag  
am Mittwoch, 13.02.2013, um 14.30 Uhr, im 
Gemeindehaus St. Stephan bei Kaffee und 
Kuchen, mit Dia-Vortrag und Lesung zum 
Thema: „Frauen in der Bibel“ Referentin: 
Marianne Spettnagel-Schneider 
Kuchenspenden nehmen wir gerne entge-
gen. 
Es freut sich auf Ihr Kommen 
das Vorbereitungsteam 
 
Unterwegs auf dem Jakobsweg 
Auf den französischen Jakobsweg führt eine 
Fußwallfahrt der Katholischen Landvolk Be-
wegung (KLB) der Erzdiözese Freiburg, die 
vom 27. Juli bis 10. August 2013 stattindet. 
Nach gemeinsamer Zuganreise ab Offen-
burg ist Beginn der Wallfahrt in Lectour in 
Südfrankreich. Von dort geht es über zwölf 
Tagesetappen bis nach St.-Jean-Pied-de-
Port an der spanischen Grenze, insgesamt 
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rund 220 Kilometer. Unterwegs ist man in 
kleinen Gruppen von maximal zwölf Perso-
nen, begleitet von erfahrenen Pilgerinnen 
und Pilgern der KLB. Übernachtet wird in 
einfachen Hotels oder Pilgerherbergen. Der 
Reisepreis beträgt 1.295 Euro für KLB-Mit-
glieder und 1.395 Euro für Nichtmitglieder. 
Weitere Informationen und die Möglichkeit 
zur Anmeldung gibt es bei der KLB Freiburg, 
Okenstraße 15, 79108 Freiburg, Telefon 
0761/5144-235, E-Mail: mail@klb-freiburg.
de, www.klb-freiburg.de. 
 
Sprechzeiten: 
Kath. Pfarrbüro 
Dienstag und Donnerstag, 09:00 Uhr – 
12:00 Uhr, Freitag, 15:00 Uhr - 18:00 Uhr 
Telefon 07665 94768-10 – 
Telefax 07665 94768-19 - 
E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de 
Pfarrer Markus Ramminger im Pfarrbüro 
Gottenheim 
Donnerstag, 09:00 Uhr – 11:00 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Telefon 07665 94768-11 – T
elefax 07665 94768-19 – 
E-Mail: m.ramminger@se-go.de 
Gemeindereferentin Cornelia Reisch im 
Pfarrbüro Umkirch 
Freitag, 10:00 – 12:00 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Telefon 07665 94768-32 - Fax 07665 94768-
39 - E-Mail: cornelia.reisch@se-go.de 
Gemeindereferent Hans Baulig im 
Pfarrbüro Gottenheim 
Freitag, 11:00 – 12:30 Uhr und nach Verein-
barung 
Telefon 07665 94768-12 - 
Telefax 07665 94768-19 - 
E-Mail: hans.baulig@se-go.de 

 

Evangelisches Pfarramt, Hauptstr. 44, 
79268 Bötzingen 
Pfarrer R. Schulze, Kindergartenstr. 6, 
79268 Bötzingen 
 
Tel. Pfarramt 07663/1238 FAX 07663/99728 
Tel. Pfarrhaus 07663/9148912 

E-Mail ekiboetz@t-online.de 
www.ekiboetz.de 
 
Öffnungszeiten des Pfarramts: 
Dienstag: durchgehend 
von 9.00 - 15.00 Uhr 
Freitag: 9.00 – 12.00 Uhr 
 
Sonntag Sexagesimae, dem 03.02.2013
09:45 Uhr Gottesdienst mit musikalischer 
Mitwirkung des Posaunenchores
09:45 Uhr Kindergottesdienst, die Kinder 
treffen sich in der Kirche 
Der Wochenspruch für die am Sonntag 
beginnende Woche steht in  Hebräer 3,15: 
Heute, wenn ihr seine Stimme hören wer-
det, so verstockt eure Herzen nicht. 
 
Freitag, 01.02.2013 
19:00 Uhr Jugendgruppe Esperanza 
 
Montag, 04.02.2013 
18.30 Uhr Gottesdienstteam Sperrangel-
weit 
20:00 Uhr Probe Kirchenchor 
 
Dienstag, 05.02.2013 
14:30 Uhr Bastelkreis 
14:30 Uhr Seniorenkreis 
Wir freuen uns auf einen gemeinsamen 
Spielenachmittag bei Tee und Kuchen. 
 
Mittwoch, 06.02.2013 
09:30 Uhr Spielgruppe 
15.30 Uhr Konirmandenunterricht: 
Mädchengruppe 
17:15 Uhr Konirmandenunterricht: 
Jungengruppe 
17:00 Uhr Mädchenjungschar 
20:00 Uhr Probe Evangelischer Bläserkreis 
 
Donnerstag, 07.02.2013 
17:30 Uhr Bubenjungschar 
 
Freitag, 08.02.2013 
19:00 Uhr Jugendgruppe Esperanza 
 
HERZLICHEN DANK
an das Helferinnenteam für die Vorberei-
tung und Durchführung des „Kaffeekränz-
les“. Der Dank geht ebenfalls der Rock´n 

Roll Gruppe des TV Bötzingen und den Sin-
genden Winzern aus Ihringen.
Wir danken allen, die durch ihre Kuchen-, 
Krabbelsack- und Geldspenden sowie durch 
ihr Kommen zum Gelingen des Abends bei-
getragen haben. 
 
AMTSHANDLUNGSVERTRETUNG
Vom 8.-17.02.2013 wenden Sie sich bitte 
bei Beerdigungen an Herrn Pfarrer Eberle 
unter der Telefonnummer: 07642 / 931556. 
 
Das Pfarramt ist am Freitag, dem 8. Januar 
nicht besetzt. 
 
Termine für Taufen, Trauungen und Ehe-
jubiläen sprechen Sie bitte rechtzeitig mit 
dem Pfarrer ab. Taufgespräche und Vorbe-
reitungsgespräche für Ehejubiläen inden in 
der Regel in der Wohnung der Familie oder 
des Ehepaares statt, Traugespräche in der 
Regel im Pfarrhaus. Tauftermine können 
nach vorheriger Absprache für die meisten 
Sonntagsgottesdienste in der Gemeinde 
verabredet werden. Es ist auch möglich, 
dass kleine Kinder, deren Eltern die Taufe 
erst zu einem späteren Zeitpunkt möchten, 
im Gottesdienst gesegnet werden. Bei Trau-
erfällen setzen Sie sich bitte ebenfalls mit 
dem Pfarrer in Verbindung. 
 
Evangelisches Pfarramt 
 

Ökumenische  
Nachbarschaftshilfe  
Bötzingen-Gottenheim 
Am Montag, 4.2.2013 um 19.00 Uhr, tref-
fen wir uns im evang. Gemeindehaus in 
Bötzingen zum Gruppenabend. Alle Helfe-
rinnen sind herzlich eingeladen. 
 
A. Henninger 

Auskunft und Anmeldung für unsere 
Kurse und Seminare: 
Cornelia Jaeger, Hauptstr. 11, Rathaus, 
79268 Bötzingen 
Tel.: 07663/931020 
Fax: 07663/93107720  
E-Mail: cornelia.jaeger@boetzingen.de 
Internet: www.vbwboetzingen.de  

Folgende Kurse und Seminare beginnen: 
 

Outdoor: 
300.310 Langlauf Klassisch für Einstei-
ger am Feldberg 
Samstag/Sonntag, 09./10.02.2013 
 
300.320 Snowboard- oder Skikurs für An-
fänger oder Fortgeschrittene  
auf dem Feldberg mit oder ohne Leihaus-
rüstung 
Samstag/Sonntag, 09./10.02.2013  

300.330 Bambini Skikurs (4,5 – 8 Jahre 
Samstag/Sonntag, 09./10.02.2013 
 

300.300 Geführte Schneeschuhwande-
rung auf dem Feldberg 
Sonntag, 10.02.2013 
Die Outdoorschule Black Forest Magic mel-
det sich spätestens zwei Tage vor Kursbe-
ginn telefonisch oder per E-Mail bei den 
Teilnehmern mit Infos zum Ablauf der Ver-
anstaltung und zum genauen Treffpunkt 
bzw. Anfahrt. Dazu geben Sie bitte bei der 
Anmeldung möglichst Ihre Telefonnummer 
(Festnetz und Handy), sowie die E-Mail Ad-
resse an. Die Teilnahme erfolgt auf eigene 
Gefahr. Eine Abmeldung in der Kurswoche 
ist nur mit Attest möglich. 
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Voranzeige: 
Narri, Narro !!!

Einladung am  
„Fasnet-sundig“ ins  
Gemeindehaus St. Stephan 
Liebe närrische Gemeinde ! 
Ganz herzlich laden wir Euch alle ein am 
„Fasnetsundig“ unsre Gäste zu sein. Mit 
Kaffee und Kuchen könnt Ihr Euch laben, 
wir wollen auch nur wenige „Euros“ dafür 
haben. Ihr werdet es sicher nicht bereu`n, 
denn Ihr könnt Euch an herrlichen Torten 
erfreu`n. Es stehen auch noch andere Ge-
tränke bereit, drum nehmt Euch bitte vor 
oder nach dem Umzug etwas Zeit. 
St. Stephano steht ab 13 Uhr offen, auf 
Euer Kommen dürfen wir doch hoffen. Es 
freut sich auf Euern Besuch mit Narri und 
Narro die Frauengruppe im Gemeindehaus 
St. Stephano. 
 
P.S.:  Ihre Kuchenspenden werden ab 

12.30 Uhr entgegengenommen. 
 
Es grüßt Euch herzlich mit Narri, Narro 
die Vorstandschaft der Frauengruppe 
von St. Stephano 

 

Sehr geehrte Mitglieder, 
 
wir dürfen Sie im Namen des Vorstands zur 
Generalversammlung 2013 am 
 
Donnerstag, 21.02.2013 um 19.00 Uhr 
in der Sportgaststätte Schwarz-Weiß in 
Gottenheim 
 
herzlich einladen. 
 
Folgende Tagesordnung steht an: 

1. Begrüßung

2. Genehmigung der Tagesordnung

3. Bericht des 1. Vorsitzenden

4. Bericht des Kassierers

5. Bericht der Kassenprüfer

6. Entlastung des Vorstands

7. Wahlen

8. Programm 2013

9. Verschiedenes
 
Protokoll der letzten GV liegt aus. 
 
Mit den besten Wünschen 
Der Vorstand 

Wie im Gemeindeblatt vorangekündigt, 
indet am Freitag, den 1. Februar und am 
Samstag, den 2. Februar 2013 unsere 
diesjährige, traditionelle Sängerfasnet, mit 
Programm, Verlosung, Barbetrieb und Tanz 
statt. 

Wo: Turnhalle der Schule 
Wann: Freitag, 1. – und  
 Samstag, 2. Februar 
Beginn: 19:31 Uhr 
Halleneinlass:  18:32 Uhr 
Eintritt, pro Person: 7,- €, 
 
Für ein buntes, närrisches Programm sor-
gen wie immer: 
• Die Traditionskapelle Gottenheim 
• Der Musikverein Gottenheim 
• Der Männergesangverein mit  Solisten 

und Tänzern 
• Unterhaltung und  Tanz mit „Benne“ 
• Barbetrieb und Verlosung 
 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
Wir, der Männergesangverein, würden uns 
sehr freuen, Sie an unserer Sängerfasnet 
als unsere Gäste begrüßen zu dürfen, um 
Sie dann mit einem bunten, unterhaltsamen 
Programm  zu verwöhnen. 
 
Aus neuen, sicherheitstechnischen Grün-
den darf die Halle nur noch mit vier Tisch-
reihen bestückt werden. Somit haben wir 
ca. 50 Sitzplätze weniger zur Verfügung 
und daher sind die Karten für beide Abende 
leider schon vergriffen. Unsere Sänger-Bar 
und der Vorraum ist aber ab Programmbe-
ginn 19:31 Uhr für jedermann geöffnet. 
 
Weh schnell war doch des Johr vubei, 
scho fangt a, die Narredei. 
Un d‘Sänger sin scho lang am Probä, 
uff den luschdige Kappeobe‘. 
Ob jung, ob ald, s’macht alles mit, 
denn d’Sängerfasnet isch de Hit. 
Lehn Euch die Gaudi nit entgoh, 
dä G’sangverein griäßt mit ‚Narri, Narro‘. 

Mit närrischem Sängergruß, 
Der Vorstand 

 

Ausbildung beim 
Musikverein Gottenheim 
Der Musikverein Gottenheim bietet interes-
sierten Kindern und Erwachsenen die Mög-
lichkeit folgende Instrumente zu erlernen: 

• Querlöte, Klarinette, Oboe, Saxophon
• Trompete, Tenorhorn, Euphonium,   

Waldhorn, Posaune und Tuba

• Schlagzeug

Wir kümmern uns um den Einzelunterricht 
bei qualiizierten Fachlehrern und stellen 
im ersten Jahr das gewünschte Instru-
ment kostenlos zur Verfügung (Ausnahme: 
Schlagzeug). Gerne beraten wir Sie auch 
bezüglich der Anschaffung eines Instrumen-
tes. 
 
In unserem Vororchester haben Kinder die 
Möglichkeit schon nach wenigen Monaten 
Einzelunterricht gemeinsam in einer größe-
ren Gruppe zu musizieren. Unser Jahres-
konzert, das Jugendvorspiel und diverse 
andere Auftritte bieten den Kindern eine 
tolle Plattform, Ihr Können zu präsentieren. 
 
Haben Sie Fragen oder benötigen Sie wei-
tere Informationen, dann kontaktieren Sie 
uns unter MVGottenheim@gmx.de , Tele-
fon: 0761/38422952 (Dirigent Andreas Tho-
man) oder besuchen sie unsere Homepage: 
http://www.gottenheim.de/Musikverein/ 
 
Mit musikalischen Grüßen, 
Ihr Musikverein Gottenheim e.V. 
 

Ein Leben für die Musik 
Seit 60 Jahren ist Theo Hunn Teil des 
Blasorchesters und aktiv im Verein 

Goldene Ehrennadel mit Diamant für 
Theo Hunn 60 Jahre für die Musik 
 

„Kinder, wie die Zeit vergeht“, rief Georg 
Opitz, Präsident des Blasmusikverbandes 
Kaiserstuhl-Tuniberg, beim Jahreskonzert 
des Musikvereins Gottenheim am 12. Ja-
nuar den Konzertbesuchern zu. Der Ver-
bandspräsident hatte sich zum Rednerpult 
begeben, um eine ganz besondere Ehrung 
vorzunehmen. Für 60 Jahre aktives Musi-
zieren im Blasorchester des Musikvereins 
Gottenheim wurde Theo Hunn mit der Eh-
rennadel in Gold mit Diamant, Jahreszahl 
und Ehrenbrief der Bundesvereinigung 
Deutscher Musikverbände (BDMV) ausge-
zeichnet. 
 
Georg Opitz erinnerte in seiner Laudatio 
an die Bedingungen, unter denen vor 60 
Jahren in den Musikvereinen in der Region 
musiziert wurde. „Gedruckte Notenblätter, 
professionelle Dirigenten oder regelmäßige 
intensive Proben - das alles gab es damals 
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noch nicht“, so Opitz. Die Noten mussten 
handschriftlich abgeschrieben werden, 
das Einstudieren der Stücke war oftmals 
den Musikern selbst überlassen. Weibliche 
Musikerinnen waren in den Blasorchestern 
noch tabu. 
 
Umso mehr Anerkennung verdiene Theo 
Hunn, der bis heute alle Veränderungen 
mitgemacht habe und noch immer dem Bla-
sorchester des Musikvereins Gottenheim 
angehöre, das inzwischen auf hohem Ni-
veau musiziere. Auch Martin Liebermann, 
1. Vorsitzender des Musikvereins, dankte 
dem langjährigen Musiker herzlich für sein 
Engagement und übergab einen Gutschein 
als Dank für seine Treue. 

Das Blasorchester unter der Leitung von 
Andreas Thoman ehrte anschließend ihren 
ältesten Musiker mit stehenden Ovationen 
und einem Marsch, der den Geehrten zu 
Tränen rührte. 
 

Goldenes Leistungsabzei-
chen für drei junge Musiker 
des Musikvereins 
Erster Höhepunkt der musikalischen 
Laufbahn 

Das Goldene Jungmusiker-Leistungsabzei-
chen (JMLA) ist die höchste Auszeichnung 
die von der Bläserjugend im Bund deutscher 
Blasmusikverbände (BDB) vergeben wird. 
Das Abzeichen bestätigt jungen Talenten 
ihre solistisch-musikalische Reife. Mit der 
höchsten Auszeichnung der BDB-Bläserju-
gend ist ein erster Höhepunkt der musika-
lischen Laufbahn erreicht. Damit eröffnen 
sich ganz neue Möglichkeiten für eine tiefer-
gehende Beschäftigung mit der Musik. Der 
Weg zu einer Dirigentenausbildung oder zu 
einer Bewerbung an einer Musikhochschule 
steht offen. 
 
Vom Musikverein Gottenheim konnten kürz-
lich i m Rahmen des Neujahrskonzertes 
wieder drei Talente mit diesem Abzeichen 
ausgezeichnet werden, wie der Vorsitzen-
de des Vereins Dr. Martin Liebermann beim 
Neujahrskonzert stolz verkündete. Er gratu-
lierte Madeleine Grünwald, Patrick Rötteler 
und Pia Wasielewski (von links) zu dieser 
großen Leistung und übergab die Urkunden 
des BDB sowie ein Geschenk des Musikver-
eins. 

Junge Musikerinnen und Musiker freuen sich  
über Leistungsabzeichen 
Der Musikverein (MV) Gottenheim nutzt traditionell das Neujahrskonzert Anfang Januar, 
um die Jungmusiker-Leistungsabzeichen (JMLA) der BDB-Bläserjugend an den Musiker-
nachwuchs zu vergeben. Im Spätherbst 2012 hatten sich wieder Mitglieder des Vororches-
ters und der Jugendkapelle des MV Gottenheim auf die Abzeichen vorbereitet. So konnten 
Celine Schnell (Jugendkapelle), sowie Maximilian Flack, Nils Brender, Jakob Selinger und 
Luis-Carlo Winter Lopez (von links) vom Vororchester mit dem Bronzenen Jungmusiker-
Leistungsabzeichen der Bläserjugend im Bund Deutscher Blasmusikverbände ausgezeich-
net werden. Das Silberne Jungmusiker-Leistungsabzeichen erhielten (von links) Sebastian 
Arenz, Larissa Boschert, Julia Krumm, Anna Wasielewski, Ana Soie Winter Lopez sowie 
Jana Wiloth (alle Jugendkapelle). 

Ein besonderer Dank, so der Vorsitzende 
des Vereins Martin Liebermann, gelte Laura 
Wasielewski, die die Jugendlichen auf die 
Prüfung zu den Leistungsabzeichen vorbe-
reitet hatte. Beim Ensemblewettbewerb im 
November 2012 hatten darüber hinaus Ju-
lia Krumm und Sebastian Arenz mit gutem 
Erfolg teilgenommen. Auch dafür gratulierte 
der Vorsitzende und dankte dem Dirigenten 
der Jugendkapelle Michael Thoman für sein 
Engagement. 
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Schmutzige Dunschdig, den 7. Februar-
White Magic- in der -Hall of Fame- 
 
09:00  Stürmen des Kindergartens 

durch unsere Hästrägerund 
Krach&Blech  anschliessend 
von 

10:00 –   12:00  Schulstürmen der 
  GHS Gottenheim 
14:30 Rathausstürmen 
15:00 Narrenbaumstellen
 vor dem Rathaus  
19:11  Beginn Hemdglunkerumzug 

Ringstr. - Umkircherstr. 
 - Hauptstr. – Bahnhofstr. 
ca. 19:45  Krutschniedervortrag vor dem 

Vereinsheim 
ca. 20:00  Buntes Treiben in der Hall of 

Fame 
für Tanz und Unterhaltung für Junge 
und Junggebliebene ist gesorgt! 
 
Wieder wird die Narrenzunft Krutstorze tra-
ditionell am Schmutzige Dunschdig für ei-
nen tollen Hemdglunkerumzug sorgen. Wir 
starten um 19.11 Uhr beim Cafe, ab dem 
Narrenbrunnen wird uns das Joggele be-
gleiten und am Rathaus erfolgt die Mitnah-
me des Bürgermeisters. 
 
Traditionell klärt uns der Krutschnieder 
vor dem Vereinsheim  über das Dorfge-
schehen auf. Für Tanz und Unterhaltung 
ist in der Turnhalle für Jung und Jungge-
bliebene bestens gesorgt! 
 
Wir bitten die Anwohner am Schmutzige 
Dunschdig während der Aufstellung in 
der Ringstr. (Umkircherstr. bis Cafe), die 
Umzugsstrecke sowie vor dem Vereins-
heim sämtliche Straßen und eventuell 
vorhandene Gehwege und Plätze von 
Fahrzeugen jeglicher Art frei zu halten. 
Im Voraus schon vielen Dank für Ihr Ver-
ständnis. 
 
 
Fasnet-Samschdig, den 9. Februar Kun-
derbunte Kinderfasnet in der Turnhalle 
14:00 – 17:00 K
unterbunte Kinderfasnet in der Turnhalle 
/ Schule Unter Mitwirkung unserer Gug-
gemusik Krach&Blech 
 
Selbstverständlich erwarten euch an der 
kunterbunten Kinderfasnet 2013 viele Über-
raschungen, die wir jetzt noch nicht verraten 
möchten! Der Eintritt ist wie immer für die 
kleinen Narren frei. 

Kaffee und Kuchen im Zimmer 10, wie die 
letzten Jahre auch und bewährt ist am Kin-
derball KEIN Alkoholausschank.

Gottemer Fasnetsumzug  
am 10. Februar 

08:00  Wecken der Gottemer durch 
Krach&Blech 

11:00 Narrensuppe in der Turnhalle 
14:11 Umzugsbeginn 
nach dem Umzug   
  Närrisches Treiben in der –Hall 

of Fame- bis zum Rosenmontag 
18:00  Preisverleihung Umzugswagen, 

-Gruppen in der Turnhalle 
Unsere Guggemusik Krach & Blech weckt 
ab 08:00 Uhr die Gottemer Bürger, diese 
können sich dann ab 11:00 Uhr in der Turn-
halle mit einer Narrensuppe für den Umzug 
stärken. Umzugsbeginn ist um 14:11 Uhr. 
Nach dem Umzug ist närrisches Treiben 
in den noch vorhandenen Gaststätten 
und vor allem in der Turnhalle angesagt. 
Um ca. 18:00 startet die Preisverleihung 
für die teilnehmenden Umzugswagen 
und – gruppen. 
 
Natürlich sind wieder ALLE Gottenheimer 
Vereine, Fasnets - Gruppen und Einzel-
personen  eingeladen, sich am alljährli-
chen Fasnetumzug durch die Strassen zu 
beteiligen. Wie allgemein bekannt wird 
der Umzug dieses Jahr nahezu AUS-
SCHLIESSLICH aus Gottemer bestehen.  
Die Anmeldungen sollten rechtzeitig vor  
Beginn des Umzuges bis zum 09 Febru-
ar bei unserer  Melanie Lerchl T. 9 47 10 
46 oder per Fax an 55 59 oder per Email 
an schreiber@krutstorze.de eingegan-
gen sein, um sämtliche Vorbereitungen zur 
nachfolgenden Preisverleihung treffen zu 
können. Sämtliche für die Anmeldung wich-
tigen Unterlagen, wie: Bestimmungen und 
Aulagen für die Umzugswagen (vom 
LRA)  Umzugsordnung für alle Gruppen 
Formular für Umzugswagen können im In-
ternet unter http:/ /umzug.krutstorze.de 
bezogen werden. 
 
Anhänger dürfen NUR umgebaut und am 
Umzug hinter einer Zugmaschine teilneh-
men, wenn diese mindestens eine Allgemei-
ne Betriebserlaubnis oder eine TÜV Abnah-
me haben. Diese ist uns bei der Anmeldung 
zum Umzug vorzulegen bzw. zu kopieren. 
Ansonsten ist eine Teilnahme am Umzug 
leider nicht möglich. Die Fahrer der Zugma-
schinen müssen mindestens 21 Jahre jung 
sein! 
Auch von Hand (!) das Dorf gezogene oder 
auch geschobene Anhänger müssen so 
gesichert sein, das beim Loslassen dieser 
stehen bleibt! 
Aufstellung Schulstr. - Wagen 
 Kronenplatz 
Umzugsverlauf Hauptstr. - Bahnhofstr. 
Umzugsende Parkplatz Schule / 
 Vereinsheim 
Umzugswagen verbleiben in der Schulstr. 
 
Für die Narrensuppe, Preisverleihung, Tanz 
und alles andere ist am Fasnet Sundig in der 
Turnhalle bis zum anderen Tage gesorgt! 

Wir bitten die Anwohner am FasnetSun-
dig während der Aufstellung ab 13:30 
Uhr in der Schul- und auf der Umzugs-
strecke Hauptststr. – Bahnhofstr. sowie 
nach dem Umzug in der Bahnhof- und 
Schulstr. und rund um die Schule um 
Verständnis. Auch bitten wir sämtliche 
Straßen und eventuell vorhandene Geh-
wege von parkenden oder sonst ver-
kehrsbehindernd abgestellten Fahrzeu-
gen freizuhalten um einen reibungslosen 
und schnellen Ablauf des Umzugs zu 
gewährleisten. 

Fasnet-Zischdig,  den 21. Februar 

Am Fasnet- Zischdig wird Abschied von den 
letzten Tagen genommen. Es wird wie im-
mer ein Teil von den Mißgeschicken, Pan-
nen und „Alles“ über das Geschehen der 
Fasnet erzählt. Wir freuen uns auf alle die 
im Vereinsheim der Narrenzunft den letzten 
Tag der Fasnet 2013 mit uns verbringen 
möchten. 
Informationen über uns, unsere Zunft und 
über alles was wir tun:  http://krutstorze.de 
http://zeltvision.de 
 
oder persönlich bei unserem Zunftmeister 
Lothar Schlatter, Bergstr. 39, Tel. 0152 539 
57 265 
 
Die Vorstandschaft der 
Narrenzunft Krutstorze Gottenheim e.V. 
Lothar Schlatter - Zunftmeister 
Email: zm@krutstorze.de 

 

Einladung zur Generalversammlung 
Am Freitag, dem 15.02.2013 um 20.00 Uhr  
indet die diesjährige Generalversamm-
lung des SV Gottenheim in der Sportgast-
stätte „Schwarz-Weiß“ statt. 
Alle Mitglieder, Ehrenmitglieder, Freunde 
und Interessierten sind hierzu herzlich ein-
geladen. 
 
Tagesordnung 
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 
2.  Offenlegung des Protokolls der General-

versammlung 2012 
     sowie Verlesung des Tätigkeitsberichtes 

über das Jahr 2012 
3. Bericht der Fußballabteilung 
     a.   Aktive 
     b.   Jugend 
     c.   AH Mannschaft 
     d.   Damenmannschaft 
4. Bericht der Turn- und Gymnastikabteilung 
5. Bericht der Leichtathletikabteilung 
6. Ehrungen von Mitgliedern 
7. Bericht des Rechners 
8. Bericht der Kassenprüfer 
9. Entlastung der Gesamtvorstandschaft 
10. Wahlen 
     a.   1. Vorsitzender 
     b.   Schriftführer 
     c.   Spielausschussvorsitzender 
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     d.  Erster und zweiter stellvertretender Ju-
gendleiter 

     e.   Betreuer Jugendmannschaften 
     f.   Betreuer Damenmannschaften 
     g.   Betreuer AH 
     h.   Leiter Turn- und Gymnastikabteilung 
     i. Beisitzer 
     j. Platzwart 
     k.   Kassenprüfer 
     l. Vereinskassierer 
11. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
 
Wünsche und Anträge können bis zum 
08. Februar 2013 schriftlich beim 1. Vor-
sitzenden, Herrn Björn Streicher, einge-
reicht werden. 
Fußball 

Die Vorbereitungsspiele Im Überblick 
 
Donnerstag, 31.01.2013 
19.00 Uhr
SV Gottenheim I – FC Rimsingen I 
 
Samstag, 02.02.2013 
13.00 Uhr
SV Gottenheim B – SV Gottenheim C 
17.00 Uhr
SV Gottenheim I – VfR Umkirch I 
 
Sonntag, 03.02.2013 
13.00 Uhr
SV Gottenheim Frauen I – SC Sand Frauen

Dienstag, 05.02.2013 
19.00 Uhr
SV Gottenheim I – VfR Ihringen I 
 
Liebe Eltern des Mutter-Kind-Turnen, 
ab sofort gibt es folgende Änderung: 
Bitte beachten Sie, dass Kinder ab 3 Jah-
re zukünftig von 15.00 - 15.45 Uhr - immer 
Dienstags turnen haben. Die Kinder ab drei 
Jahren bleiben in dieser Gruppe bis sie vier 
Jahre alt. In diese Stunde gehen die Kinder 
ohne Eltern. Die Kinder unter drei Jahren 
haben wie gewohnt von 15.45-16.45 zu-
sammen mit den Müttern/Vätern. Diese Än-
derung gilt ab sofort. Für Rückfragen steht 
Ihnen Katrin Schillinger gerne zur Verfü-
gung. 

Sozialverband VdK 
Ortsverband Gottenheim 

Kostenloses VdK-eMagazin 
für Behindertenvertreter 
Rasant entwickelt sich die Kommunikati-
onstechnik. Auch beim Sozialverband VdK 
macht diese Entwicklung nicht halt. Die seit 
Jahren bewährte VdK-lnfo-CD für Behinder-
tenvertreter gibt es des halb seit Juli 2012 in 
Form eines elektronischen Magazins. Über 

die Internetseite wwwsbvdirekt.de  wurde 
vom Landesverband ein neues Informati-
onsportal geschaffen, das insbe sondere 
den Vertrauenspersonen der Menschen mit 
Behinderung in Betrieben und Dienststellen 
dienen soll, Im neuen und für die Nutzer 
kostenlosen eMagazin, das optisch wie eine 
richtige Fachzeitschrift aufgebaut ist und in 
dem auch geblättert werden kann, werden 
fortan laufend inte ressante Themen darge-
stellt. So sollen die Schwerbehindertenver-

tretungen mehrmals im Jahr über aktuelle 
Entwicklungen in ihren Aufgabenbereichen 
informiert werden. Die zweite Ausgabe er-
scheint in Kürze. Alle Interessierten können 
sich über www.sbvdirekt.de  für das VdK-
eMagazin „SBV direkt‘ anmelden. Die Nut-
zer werden dann jeweils automatisch per 
E-Mail über die Neuausgabe informiert. 
 
Anton Sennrich Tel. 07665 6373 
 

Gemeinde Bötzingen 

Kassierer/in für die 
Freibadkasse gesucht 

 Zum 01. Mai 2013 wird für die Eintrittskas-
se des Freibades der Gemeinde Bötzingen 
eine/n Kassierer/in gesucht. Es handelt sich 
um eine Saisonbeschäftigung von Mai bis 
September eines jeden Jahres. 

Einstellung  
einer Reinigungskraft 

 
Für die Reinigung der Toiletten, Dusche, 
und Umkleidekabinen im Freibad stellt die 
Gemeinde Bötzingen eine Reinigungskraft 
während der Badesaison ein. 
 
Die Vergütung erfolgt nach dem Tarifver-
trag für den öffentlichen Dienst (TVöD). Ihre 
Bewer-bungsunterlagen senden Sie bitte 
bis zum 15. Februar 2013 an die Ge meinde-

verwaltung Bötzingen, Hauptstraße 11, 
79268 Bötzingen. Weitere Auskünfte zum 
Umfang und zur Vergü-tung der Tätigkeit 
erhalten Sie im Rathaus bei Herrn Wunsch, 
Tel.: 07663/931013. 

Mitarbeiter/in 
für die Organisation der Kunst- und 
Kunsthandwerkstage in Burkheim so-
wie Mitarbeit in der Tourist-Information 
Vogtsburg im Kaiserstuhl 
Die Stadt Vogtsburg im Kaiserstuhl sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n Mit-
arbeiter/in für die Organisation der Kunst- 
und Kunsthandwerkstage in Burkheim so-
wie für zusätzlich anfallende Tätigkeiten in 
der Tourist-Information. 
 
Die Stelle ist projektbezogen und für 4-5 
Monate befristet. 
 
Zu Ihren Aufgaben zählen: 
• Mitarbeit bei der Organisation der Kunst- 

und Kunsthandwerkstage in Burkheim 

• Anfallende Tätigkeiten in der Tourist-
Information 

• Gäste- und Bürgerbetreuung 
• Unterkunftsvermittlung 
• Prospektversand 
 
Ihr Proil: 
• Idealerweise Ausbildung/Berufserfah-

rung im touristischen Bereich 
• Praktische Erfahrungen im Veranstal-

tungs- und Eventbereich 
• Hohe Dienstleistungs- und Servicebe-

reitschaft 
• 
Wir bieten Ihnen ein abwechslungsreiches 
Aufgabenfeld in einer verantwortungsvollen 
Tätigkeit.
Die Vergütung erfolgt nach TVÖD. 
 
Ihre Bewerbung senden Sie bitte bis spä-
testens 8. Februar 2013 an die Stadt Vogts-
burg, Bahnhofstraße 20, 79235 Vogtsburg 
im Kaiserstuhl (rathaus@vogtsburg.de). 


